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Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank
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........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Galater 5,16-26
Was bedeutet es „im Geist“ zu le-
ben?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Jede sündhafte Leidenschaft, der wir 
nachgehen, vermehrt die Abneigung 
gegen Gott.“

BW 27

„Jede sündhafte Leidenschaft, der wir 
nachgehen, vermehrt die Abneigung 
gegen Gott.“

BW 27
Das Leben Jesu

S. 82(2.Absatz)-83(3.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 82(2.Absatz)-83(3.Absatz)

1. Februar1. Februar

Wo brauche ich mehr Mäßigkeit 
und Selbstbeherrschung?
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
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........................................................  
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Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Psalm 121
Wie oft wird betont, dass Gott der 
Herr der Helfer ist?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Müßiggang ist ein großes Übel, denn 
es führt zu ausschweifenden Gewohn-
heiten.“

1S 237

„Müßiggang ist ein großes Übel, denn 
es führt zu ausschweifenden Gewohn-
heiten.“

1S 237
Das Leben Jesu
S. 83(4.Absatz)-85(2.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 83(4.Absatz)-85(2.Absatz)

2. Februar2. Februar

Wo hat Gott mir den Sieg über 
eine Charakterschwäche gegeben?
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Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Jesaja 45,20-24
Was verspricht Gott allen, die sich 
ihm zuwenden?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wenn Christus nicht in uns lebt, kön-
nen wir den Stürmen der Versuchung 
nicht widerstehen.“

LJ 592

„Wenn Christus nicht in uns lebt, kön-
nen wir den Stürmen der Versuchung 
nicht widerstehen.“

LJ 592
Das Leben Jesu

S. 85(3.Absatz)-87(1.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 85(3.Absatz)-87(1.Absatz)

3. Februar3. Februar

Was muss sich in meinem 
Leben ändern, damit ich ein 

heiligeres Leben führe?

3.
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Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Hesekiel 36,26-27
Was ist die Voraussetzung für ein 
Leben nach dem Willen Gottes?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Um den Willen Gottes ausreichend 
zu erkennen, müssen wir persönliche 
Erfahrungen im geistlichen Leben ha-
ben.“

LJ 356

„Um den Willen Gottes ausreichend 
zu erkennen, müssen wir persönliche 
Erfahrungen im geistlichen Leben ha-
ben.“

LJ 356

Das Leben Jesu
S. 87(2.Absatz)-89(3.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 87(2.Absatz)-89(3.Absatz)

4. Februar4. Februar

Habe ich Gottes Wort und 
Willen in Herz und Sinn? 

Wie könnte das geschehen?
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
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Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Jakobus 1, 19-27
Was nennt Gott Selbstbetrug?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Der einzige Weg zu Gott ist Christus. 
Ohne ihn kann keiner Vollkommen-
heit des Charakters erlangen.“

BW 16

„Der einzige Weg zu Gott ist Christus. 
Ohne ihn kann keiner Vollkommen-
heit des Charakters erlangen.“

BW 16
Das Leben Jesu

S. 89(4.Absatz)-91
Das Leben Jesu

S. 89(4.Absatz)-91

5. Februar5. Februar

Welche Frucht wird sich in 
meinem Leben zeigen, wenn 
ich ein Nachfolger Jesu bin?

Hosentaschentext:
Jesaja 65,17
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
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Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Jesaja 66, 13+14
Was sagt dieses Bild über Gott 
aus?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Gott hat seinen Beistand für alle 
Notfälle vorgesehen, für die unsere 
menschlichen Hilfsquellen nicht aus-
reichen.“

PK 465

„Gott hat seinen Beistand für alle 
Notfälle vorgesehen, für die unsere 
menschlichen Hilfsquellen nicht aus-
reichen.“

PK 465

Das Leben Jesu
S. 92-94(3.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 92-94(3.Absatz)

6. Februar6. Februar

Habe ich mich schon einsam 
und unverstanden gefühlt? Was 
bedeutet es mir, dass Jesus dieses 

Gefühl ganz genau kennt?
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Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
1.Johannes 3,1-2
Welche Verheißung steckt in dem 
Text?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wenn du in Gottes Liebe bleibst, 
kannst du jede Prüfung bestehen.“

PK 123

„Wenn du in Gottes Liebe bleibst, 
kannst du jede Prüfung bestehen.“

PK 123 Das Leben Jesu
S. 94(4.Absatz)-96

Das Leben Jesu
S. 94(4.Absatz)-96

7. Februar7. Februar

Was bedeutet das „Pfand der 
Liebe Gottes“ für meine Zukunft?
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Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
1.Timotheus 6,6-11+17-19
Was ist für Paulus die Ursache von 
allem Übel?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Ein Leben in der Furcht des Herrn ist 
nicht trübe und traurig.“

CG 122

„Ein Leben in der Furcht des Herrn ist 
nicht trübe und traurig.“

CG 122Das Leben Jesu
S. 97-98
Das Leben Jesu
S. 97-98

8. Februar8. Februar

Woran hängt mein Herz? 
Was ist mir wichtig? Wo 
liegen meine Prioritäten?
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Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Hebräer 4,14-16
Was soll uns mit Zuversicht erfül-
len?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Jesus wurde durch Leiden befähigt, 
ein Tröster zu sein.“

BL 15

„Jesus wurde durch Leiden befähigt, 
ein Tröster zu sein.“

BL 15 Das Leben Jesu
S. 99-100(3.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 99-100(3.Absatz)

9. Februar9. Februar

Was bedeutet mir die Tatsache, 
dass Jesus die gleichen Versu-
chungen wie ich erlebt hat?

9.
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Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 4,1-4
Warum wollte Satan Zweifel in 
Jesu Herz säen?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wen danach verlangt, die Wahrheit 
zu erkennen, der muss willig sein, al-
les anzunehmen, was sie offenbart; er 
darf dem Irrtum keine Zugeständnisse 
machen.“

LJ 302

„Wen danach verlangt, die Wahrheit 
zu erkennen, der muss willig sein, al-
les anzunehmen, was sie offenbart; er 
darf dem Irrtum keine Zugeständnisse 
machen.“

LJ 302

Das Leben Jesu
S. 100(4.Absatz)-103(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 100(4.Absatz)-103(1.Absatz)

10. Februar10. Februar

Bei welcher Gelegenheit 
habe ich Zweifel durch ein 
kindliches Vertrauen auf 

Gottes Wort überwunden?

10.
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Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Psalm 73,23-28
Was ist für David der Grund für 
sein „dennoch“?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Niemals sollten wir die Bibel ohne 
Gebet studieren.“

BW 67

„Niemals sollten wir die Bibel ohne 
Gebet studieren.“

BW 67 Das Leben Jesu
S. 103(2.Absatz)-105(1.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 103(2.Absatz)-105(1.Absatz)

11. Februar11. Februar

Wie kann das Wort Gottes in 
meinem Leben zu einem wirk-
samen „Schutzschild“ werden?

11.
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Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Lukas 12,22-34
Was verspricht Gott, wenn wir uns 
zuerst nach seinem Willen richten?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wer gegen die Macht der Eßlust an-
zukämpfen hat, schaue auf den Hei-
land in der Wüste der Versuchung.“

WG 224

„Wer gegen die Macht der Eßlust an-
zukämpfen hat, schaue auf den Hei-
land in der Wüste der Versuchung.“

WG 224
Das Leben Jesu
S. 105(2.Absatz)-106
Das Leben Jesu
S. 105(2.Absatz)-106

12. Februar12. Februar

Sitzt mein Bauch auf meinem 
„Chefsessel“? Wohin führt 

mich dieser „Chef“? Wer hat 
ein besseres Ziel für mich?

Hosentaschentext:
Jakobus 1,22

12.
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Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
2.Petrus 1,3-11
Von welchem Geschenk spricht Pe-
trus?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Aus eigener Kraft können wir den 
Begierden des Fleisches nicht wider-
stehen.“

LJ 107

„Aus eigener Kraft können wir den 
Begierden des Fleisches nicht wider-
stehen.“

LJ 107
Das Leben Jesu

S. 107-108
Das Leben Jesu

S. 107-108

13. Februar13. Februar

Wie kann ich in der 
Versuchung siegen?

13.
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........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Hebräer 11,1-3+6
Warum ist der Glaube so wichtig?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Dankbarkeit, Freude, Wohltätigkeit, 
Vertrauen in Gottes Liebe und Fürsor-
ge sind der Gesundheit bester Schutz.“

WG 210

„Dankbarkeit, Freude, Wohltätigkeit, 
Vertrauen in Gottes Liebe und Fürsor-
ge sind der Gesundheit bester Schutz.“

WG 210
Das Leben Jesu
S. 109-111(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 109-111(1.Absatz)

14. Februar14. Februar

Was hilft mir, Gott zu vertrauen?

14.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
1.Korinther 10,12-13
Wie äußert sich Gottes Liebe und 
Treue sogar dann, wenn er Versu-
chungen zuläßt?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Sein Wort ist ewiges Leben … Alles 
wird uns in seinem Wort angeboten; 
nehmen wir es an, dann sind wir ge-
rettet.“

LJ 310

„Sein Wort ist ewiges Leben … Alles 
wird uns in seinem Wort angeboten; 
nehmen wir es an, dann sind wir ge-
rettet.“

LJ 310

Das Leben Jesu
S. 111(2.Absatz)-112

Das Leben Jesu
S. 111(2.Absatz)-112

15. Februar15. Februar

Was schützt mich vor dem 
Abweichen von Gottes Wegen?

15.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Jakobus 4,7-8
Welche schönen Verheißungen 
werden hier genannt und welche 
Bedingung ist an ihre Erfüllung ge-
knüpft?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Allen Versuchungen Satans begegnete 
Christus mit dem Wort Gottes. Indem 
er den Verheißungen Gottes vertraute, 
empfing er Kraft, den Geboten Got-
tes zu gehorchen, und der Versucher 
konnte keinen Vorteil erlangen.“

WG 129

„Allen Versuchungen Satans begegnete 
Christus mit dem Wort Gottes. Indem 
er den Verheißungen Gottes vertraute, 
empfing er Kraft, den Geboten Got-
tes zu gehorchen, und der Versucher 
konnte keinen Vorteil erlangen.“

WG 129

Das Leben Jesu
S. 113-115
Das Leben Jesu
S. 113-115

16. Februar16. Februar

Wie kann ich am Sieg Jesu 
über Satan teilhaben?

16.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 11, 28-30
Worin ist uns Jesus ein Vorbild? 
Warum ist Gottes Herrschaft so 
anders als die menschlicher Herr-
scher?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wenn das Werk des Heiligen Geistes 
auch still und unbemerkt vor sich geht, 
wird seine Wirkung doch offenbar.“

BW 42

„Wenn das Werk des Heiligen Geistes 
auch still und unbemerkt vor sich geht, 
wird seine Wirkung doch offenbar.“

BW 42
Das Leben Jesu

S. 116-119(1.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 116-119(1.Absatz)

17. Februar17. Februar

Wie wirkt der Geist Gottes an der 
menschlichen Seele? Was zeigt sich 
davon bei mir? Was sehen andere?

17.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
1.Korinther 2,11-14
Wie hilft Gott den Menschen, ihn 
besser zu erkennen?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Je weniger wir von uns selbst halten, 
desto höher werden wir die Reinheit 
und Liebe des Erlösers schätzen.“

BW 49

„Je weniger wir von uns selbst halten, 
desto höher werden wir die Reinheit 
und Liebe des Erlösers schätzen.“

BW 49
Das Leben Jesu
S. 119(2.Absatz)-120
Das Leben Jesu
S. 119(2.Absatz)-120

18. Februar18. Februar

Wie kann es sein, dass Jesus 
in unserer Mitte ist und wir 

„sehen“ ihn nicht?

18.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 1,25-34
Wie bezeichnet Johannes Jesu Per-
son und Aufgabe?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Das richtige Verhalten in Prüfungen 
besteht nicht darin, dass man ihnen 
ausweicht, sondern dass man sie zu 
einem Segen macht.“

WL 271

„Das richtige Verhalten in Prüfungen 
besteht nicht darin, dass man ihnen 
ausweicht, sondern dass man sie zu 
einem Segen macht.“

WL 271

Das Leben Jesu
S. 121-122(4.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 121-122(4.Absatz)

19. Februar19. Februar

Wie reagiere ich, wenn 
Jesus meinen Erwartungen 

nicht gerecht wird?

Hosentaschentext:
Jeremia 15,16

19.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Apostelgeschichte 17,10-13
Was kennzeichnete die Gläubigen 
in Beröa? Welche Folgen hatte ihr 
Verhalten?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Die Bibel enthält all die Grundwahr-
heiten, die die Menschen verstehen 
müssen, um für dieses und das zu-
künftige Leben geschickt zu werden.“

WL 113

„Die Bibel enthält all die Grundwahr-
heiten, die die Menschen verstehen 
müssen, um für dieses und das zu-
künftige Leben geschickt zu werden.“

WL 113

Das Leben Jesu
S. 122(5.Absatz)-125(4.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 122(5.Absatz)-125(4.Absatz)

20. Februar20. Februar

Warum ist es so wichtig, dass ich 
selber suche, forsche und prüfe?

20.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 4,39-42
Warum war das Zeugnis der Frau 
so überzeugend?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wenn Christi Licht in der Seele ent-
flammt worden ist, wird der Mund voll 
Lob und Dank gegen Gott sein.“

BL 68

„Wenn Christi Licht in der Seele ent-
flammt worden ist, wird der Mund voll 
Lob und Dank gegen Gott sein.“

BL 68
Das Leben Jesu

S. 125(5.Absatz)-126(3.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 125(5.Absatz)-126(3.Absatz)

21. Februar21. Februar

Welchen Menschen könnte Jesus 
mir heute über den Weg schicken?

21.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 1,35-51
Welche wirksame Missionsmetho-
de praktizierten die ersten Jünger? 
Warum ist sie so wirkungsvoll?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wer wirklich danach verlangt, Chris-
tus zu dienen, der wird durch die le-
benspendende Kraft der „Sonne der 
Gerechtigkeit“ so gestärkt, dass er viel 
Frucht bringen kann zur Ehre Got-
tes.“

LJ 235

„Wer wirklich danach verlangt, Chris-
tus zu dienen, der wird durch die le-
benspendende Kraft der „Sonne der 
Gerechtigkeit“ so gestärkt, dass er viel 
Frucht bringen kann zur Ehre Got-
tes.“

LJ 235

Das Leben Jesu
S. 126(4.Absatz)-128
Das Leben Jesu
S. 126(4.Absatz)-128

22. Februar22. Februar

Wie kann mein Zeugnis lebendig, 
fesselnd und überzeugend werden?

22.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 2,1-11
Was sagt der Text über die Quali-
tät von Jesu Wunder?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Jede Seele ist dem Herrn so gut be-
kannt, als sei sie die einzige, für die er 
sein Leben gelassen hat.“

LJ 477

„Jede Seele ist dem Herrn so gut be-
kannt, als sei sie die einzige, für die er 
sein Leben gelassen hat.“

LJ 477
Das Leben Jesu

S. 129-131(1.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 129-131(1.Absatz)

23. Februar23. Februar

Jesus nimmt an einer Hochzeit 
teil. Welches Interesse hat Jesus 
demzufolge an meinem Alltag?

23.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 4,34; 5,30; 9,4
Was stand auf Jesu Prioritätenliste 
ganz oben?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Der Mensch wendet sich von Gott, 
aber Gott nicht von ihm. Unser himm-
lischer Vater geht uns so lange mit Bit-
ten, Warnungen und Mitleid nach, bis 
alle Möglichkeiten erschöpft sind.“

BL 78

„Der Mensch wendet sich von Gott, 
aber Gott nicht von ihm. Unser himm-
lischer Vater geht uns so lange mit Bit-
ten, Warnungen und Mitleid nach, bis 
alle Möglichkeiten erschöpft sind.“

BL 78

Das Leben Jesu
S. 131(2.Absatz)-133(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 131(2.Absatz)-133(1.Absatz)

24. Februar24. Februar

Wie kann ich die Prioritäten 
meines Lebens nach dem 
Vorbild Jesu ausrichten?

24.
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2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
1. Petrus 5,8
Welche Gefahr droht dem Nicht-
Nüchternen?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Eine böse Gewohnheit wird, wenn 
man ihr nicht ernstlich widersteht, zu 
eisernen Ketten werden, welche den 
ganzen Menschen in Bande legen.“

WG 397

„Eine böse Gewohnheit wird, wenn 
man ihr nicht ernstlich widersteht, zu 
eisernen Ketten werden, welche den 
ganzen Menschen in Bande legen.“

WG 397

Das Leben Jesu
S. 133(2.Absatz)-135(3.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 133(2.Absatz)-135(3.Absatz)

25. Februar25. Februar

Alkohol setzt Urteilsvermögen, 
Reaktionszeit und Hemmschwelle 

herab. Wem gebe ich die Kon-
trolle über mich? Dem „Geist 

des Weines“ oder Gottes Geist?

25.
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3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 9,10-13
Was war Jesu Sehnsucht?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Die Welt braucht Beweise wahren 
Christentums.“

PK 164

„Die Welt braucht Beweise wahren 
Christentums.“

PK 164Das Leben Jesu
S. 135(4.Absatz)-137(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 135(4.Absatz)-137(1.Absatz)

26. Februar26. Februar

Wie kann mir Jesus helfen, meine 
eventuell vorhandene „heilige 

Burgmentalität“ zu korrigieren?

Hosentaschentext:
Matthäus 11,28-29

26.
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6.
7.
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9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Römer 12,9-21
Welcher Rat bildet die Basis für 
alle anderen Aufrufe?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Der wahre Nachfolger Christi stärkt 
die guten Vorsätze all derer, mit denen 
er in Berührung kommt.“

PK 247

„Der wahre Nachfolger Christi stärkt 
die guten Vorsätze all derer, mit denen 
er in Berührung kommt.“

PK 247
Das Leben Jesu

S. 137(2.Absatz)-139
Das Leben Jesu

S. 137(2.Absatz)-139

27. Februar27. Februar

Wie kann ich die Herzen 
der Menschen gewinnen?

27.
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8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Jesaja 6,1-5
Wie ist die menschliche Reaktion 
auf die Heiligkeit Gottes?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wahre Ehrfurcht wird uns erfüllen, 
wenn wir seine unendliche Größe 
empfinden und uns seiner Gegenwart 
bewusst werden.“

PK 30

„Wahre Ehrfurcht wird uns erfüllen, 
wenn wir seine unendliche Größe 
empfinden und uns seiner Gegenwart 
bewusst werden.“

PK 30

Das Leben Jesu
S. 140-142(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 140-142(1.Absatz)

28. Februar28. Februar

Wie kann ich mir Gottes 
Größe und Heiligkeit besser 

bewusst machen?

28.
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